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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

rlin 27 Mai Der Kaiſer arbeitete am Sonnabend vormide zunächſt allein und nahm darauf die militäriſchen Reſſort

vorträge entgegen Für die beim 1 und 17 Armeecorps im
September ſtattfindenden Kaiſermanöver iſt jetzt iggeude
Zeiteintheilung ergangen 1 Armeecorps 5 Sept große Para
bei Königsberg 6 Sept Corpsmanöver bei Königsberg 7 un
8 Sept Märſche in der Gegend zwiſchen Elbing und Brauns
berg 9 Sept Sonntag Ruhe 10 11 und 12 Sept Manöver
gegen das 17 Armeecorps zwiſchen Elbing und Braunsberg
17 Armeecorps 7 Sept große Parade bei Elbing 8 Sept
Corpsmanöver bei Elbing 9 Sept Sonntag Ruhe 10 11 und
12 Sept Manöver gegen das 1 Armeecorps zwiſchen Elbing

und Brauusberg g t ßng VentMünchen 27 Mai Der Prinzregent empfing beutemittag den neuernannten preußiſchen Geſandten Frhrn v Thiel
mann in feierlicher Antrittsaudienz Der Miniſter des Aus
wärtigen Frhr v Crailsheim wohnte der Audienz bei
Wien 27 Mai Herzog Alfred von Sachſen

Koburg und Gotha traf heute früh 6 Uhr hier ein und
wurde auf dem Bahnhofe wo eine Ehrencompagnie aufgeſtellt
war von dem Kaiſer und ſämmtlichen hier weilenden Erzherzögen
den Prinzen Philipp und Auguſt Leopold von Koburg dem eng
liſchen Botſchafter und den Botſchaftsmitgliedern ſowie von den
Mitgliedern der deutſchen Botſchaft empfangen Nach herzlicher
Begrüßung fuhren der Kaiſer und der Herzog Alfred nach der
Hofburg wo der Herzog Wohnung nimmt

Autwerpen 27 Mai König Leopold und Prinz
Friedrich Leopold von Preußen trafen heute nachmittag
I Uhr auf dem Ausſtellungsbahnhofe ein Die hohen Herr
ſchaften beſuchten den Pavillon der ſchönen Künſte ſowie Alt
Antwerpen und beſichtigten beſonders eingehend die deutſche Ab
theilung Schließlich nahmen die hohen Herrſchaften einen Ehren
trunk in deutſchem Schaumwein entgegen

Zur Kanalbau Frage
Wie die Rheiniſch Weſtfäliſche Ztg mittheilt iſt auf das

an den Kaiſer geſandte Begrüßungstelegramm der in Dort
mund verſammelt geweſenen Wanderverſammlung des Nieder
ſächſiſchen Kanalvereins folgende Antwort eingetroffen

Se Maj der Kaiſer haben Allerhöchſtſich über das treue
Gedenken der Theilnehmer an der Wanderverſammlung des
Niederſächſiſchen Kanalvereins lebhaft gefreut und mich zu be
auftragen geruht der Verſammlung Allerhöchſt den herzlichſten
Dank mit der Verſicherung auszuſprechen daß Allerhöchſt
dieſelben dem Projekte der Herſtellung eines Kanals von dem
Rhein bis zur Elbe ihr warmes Jnutereſſe auch ferner gern be

wahren werden gez v Lucanus
Alle Freunde des Kanalbaues und alle die welche an die
Wahrheit des Satzes glauben daß die Welt am Ende des
19 Jahrhunderts unter dem Zeichen des Verkehrs ſteht
können aus der vorſtehenden Antwort des Kaiſers neuen Muth
und neue Hoffnungsfreudigkeit ſchöpfen

Eine Geſellſchaft für innere Koloniſation
Wie die Lib Korr zu berichten weiß iſt eine Geſellſchaft

die ſich die innere Koloniſation wie ſtecken will im Ent
ſtehen begriffen Das genannte Organ ſchreibt Jm Vorder
grunde der Erörterung von allerhand Nöthen ſteht noch immer
der Bund der Land wirthe, ohne doch eine Abhilfe
vorſchlagen zu können welche nicht gleichzeitig andere
Bevölkerungsklaſſen aufs tiefſte ſchädigt Da iſt es erfreulich
von dem ausſichtsvollen Verſuch einer Anzahl wohlwollender
Männer zu berichten welche dem einen helfen wollen ohne den
andern in ſeinem Rechte zu kränken wir meinen den Plan
der Errichtung einer Geſellſchaft für innere
Koloniſation Daß die bei dem Großbetriebe der
Land wirthſchaft geſunkene Grundrente ſich weſentlich höher
ſtellt ſo bald eine Anzahl Kleinbeſitzer mit geordneten

ypothekenverhältniſſen den Boden intenſiv ausnutzen darüber
iſt unter Sachverſtändigen kein Zweifel Ebenſo ſind letztere
darüber einig daß einem erheblichen Theile des nicht allzuſehr
überſchuldeten Großgrundbeſitzes nur durch zweckmäßige Theilungſeines Aregls zu helfen iſt und endlich beweiſen die Anton

ſteuerliſten unwiderleglich daß auf derſelben Fläche ein Bauern
dorf dem Staate viel mehr Steuern einbringt als der Grund
beſitzer mit ſeinen abgabenfreien Leuten Der Begehr nach
Landbeſitz iſt faſt noch größer als das ebenfalls ſehr ſtarke
Angebot wenn alſo trotz dieſer günſtigen Umſtände die Zu
nahme bäuerlicher Beſitzungen verhältnißmäßig langſam vor
ſchreitet ſo kann das nur an der mangelnden Geſchäftskenntniß
bei Käufern und Verkäufern liegen Und in der That zeigt
t in der heutigen Lage ſo recht wie nothwendig unſerenandwirthen eine kaufmänniſche Ausbildung wäre Hier will

die Geſellſchaft für innere Koloniſation helfend
eintreten um ohne auf große Gewinne los zu arbeiten
für fremde oder eigene Rechnung mit Benutzung des Renten
giergeſches oder auch neben demſelben den ehrlichen
Makler zu machen zwiſchen dem Großgrundbeſitzer der zu
viel Land hat und dem kleinen Manne der zu wenig oder
gar keins bekommen kann Nachdem der vorläufige Entwurf
eines Statuts und ein Proſpekt feſtgeſtellt war hat man beides
an angeſehene Leute ohne Unterſchied des Berufes und der
Parteiſtellung mit der Bitte verſandt ihre h
möglichſt bis zum 1 Jnni für den Proſpekt zur Verfügung
z ſtellen dieſer Aufforderung ſind bereits eine ſtattliche
nzahl Herren wen und ſobald die Liſten Anfang

nächſten Monats ge Agſen ſind wird der Proſpekt mit
ämmtlichen Namen veröffentlicht und auf Grund deſſen zur
ktienzeichnung aufgefordert

Gelegenheit nehmen
ſprechen

dert werden Dann werden wir
die Einzelheiten des Planes zu be

Halle a d Saale Montag den

Die Weinſteuer als Kommunalſteuer
Die Nat Lib Korr das offizielle Organ der national

liberalen Partei hält nach dem Verlaufe der letzten Reichstags
ſeſſion eine Weinſteuer als Reichsſteuer für vollkommen aus
ſichtslos das Blatt befürwortet aber die Beſteuerung
des Weines den Gemeinden freizugeben Es iſt
deshalb mit Genugthuung hervorzuheben daß FinanzminiſterMiquel in der Beaniworinng der Jnterpellation v Eynern
am letzten Mittwoch ausdrücklich erklärt hat daß die preußiſche
Regierung dies Ziel weiter verfolgen werde Gegenwärtig iſt
die Beſteuerung des Weines den Gemeinden nur in den

eigentlichen Weinländern und auch dort ſehr ungleichmäßig
geſtattet Die Forderung iſt daß ein gleichmäßiges Beſteuerungs
recht allen Gemeinden verliehen werde Der Einwand daß
für kleinere norddeutſche Städte eine Beſteuerung des Weines
wegen des geringen Verbrauchs von ſolchem keinen Sinn habe
iſt ſchon deswegen nicht ſtichhaltig weil man gerade in Nord
deutſchland auf die Einführung einer kommunalen BVierſteuer
vielfach lediglich aus dem Grunde verzichtet hat daß die gleich
zeitige Beſtenerung des ausſchließlichen Getränkes der Reichen
nicht geſtattet ſei Man ſieht alſo daß von einer Beſeitigung
der reichsgeſetzlich beſtehenden Ungleichmäßigkeit des Wein
beſtenerungsrechtes geradezu die Möglichkeit einer rationellen
Ausbildung des kommunalen Getränkeſteuerſyſtems abhängt
Angeſichts der im nächſten Jahre bevorſtehenden Umgeſtaltung
des Kommnnalſteuerweſens in Preußen wäre es ſehr erwünſcht
geweſen wenn jene reichsgeſetzlichen Schranken bereits vorher
gefallen wären und es hätte ſich dies auch wohl erreichen
laſſen wenn man den Reichstag nicht viel früher als erwartet
war in die Heimath entlaſſen hätte Herr Miquel hat aller
dings damit getröſtet daß die Gemeinden erſt nach Ordnung
ihres Realſteuerſyſtems ihr etwaiges Bedürfniß nach indirekten
Stenern ganz würden überſehen können Uns ſcheint indeß
daß doch Werth darauf zu legen wäre wenn die volle
Möglichkeit ſich über die Einführung von Getränke
ſteuern ſchlüſſig zu machen ſchon vor dem 1 April
1895 gegeben wäre wie denn auch in nichtpreußiſchen
Staaten manche Gemeinde dieſen Zeitpunkt ſehnlichſt erwartet
Man kann alſo an die verbündeten Regierungen nur das
dringende Erſuchen richten den Reichstag alsbald nach
ſeiner Wiedereröffnung mit der Ermöglichung derkommunalen Beſteuerung des Weines zu befaffen

Wir glauben daß die Nat Lib Korr hier eine recht weit
verbreitete Auffaſſung zum Ausdruck bringt Und ganz gewiß
kann es nicht als ein Zuſtand ſteuerlicher Gerechtigkeit angeſehen
werden wenn der Wein von Steuern befreit iſt während derBranntwein und das Vier hohe Steuern zu tragen hie

Gegen den Flaſchenbierhandel
iſt etwas im Werke er ſoll ein wenig kräftiger unter polizei
liche Aufſicht geſtellt werden Schon dieſer Tage konnten wir
berichten daß in Erfurt ſogenannte Erhebungen angeordnet
ſeien Das Vorgehen in Erfurt beruht aber offenbar auf
einer ganz allgemeinen Anordnung denn es wird jetzt mit
getheilt daß an den Regierungspräſidenten zu Potsdam nach
ſtehender Miniſterialerlaß ergangen iſt

Der an keine Genehmigung gebundene und keiner beſondern
Aufſicht unterſtellte Flaſchenbierhandel hat einen bedeutenden
Umfang erreicht und neben dem nicht zu unterſchätzenden Vor
theil einer Abnahme des Brannkweinverbrauches und des
Wirthshausbeſuches auch wohl eine das Bedürfniß über
ſchreitende Zunahme des häuslichen Bierkonſums zur Folge ge
habt Einſchränkungen in dieſer Hinſicht ſcheinen jedoch zur
Zeit weder dringlich noch angängig Dagegen fragt es ſich ob
geſetzgeberiſche Maßregeln angezeigt ſein möchten um wirk
ſamer als bisher dem Mißbrauche entgegenzutreten daß die
Flaſchenbierhändler unbefugterweiſe Schankwirthſchaft betreiben
Es iſt für die Polizeiorgane eine nicht leichte Aufgabe feſtzu
ſtellen ob die Flaſchenbierhandel treibenden Perſonen die in
ſittlicher Beziehung nicht immer zuverläſſig ſind in ihren dem
Einblick und dem Zugang oft ſchwer erreichbaren und den An
forderungen für Schankränme nicht genügenden Räumlichkeiten
Bier zum Gennſſe anf der Stelle verabreichen oder doch das
Trinken der Käufer aus der Flaſche dulden Gelingt die Ueber
führung ſo hat die Strafe häufig nicht die Wirkung den
Händler von wiederholter Uebertretung abzuhalten Mehr Er
folg dürfte es verſprechen wenn die mit Bier Kleinhandel
treibenden Perſonen den in S 35 der Gewerbeordnung auf
geführten Gewerbetreibenden angereiht würden Die damit ge
ſchaffene Möglichkeit unzuverläfſſigen Perſonen namentüich
ſolchen die ihren Handel zur Ausübung des Schankgewerbes
ohne Konzeſſion mißbrauchen den Klein handel mit Bier
zu unterſagen dürfte dem Zwecke genügen und vor einer
den Serreft beengenden die Behörden belaſtenden Ausdehnung
der Konzeſſionspflicht auf den Flaſchenbierhandel den Vorzug
verdienen Ew Hochwohlgeboren erſuche ich ergebenſt im Än
ſchluß an das Vorſtehende ſich über den Flaſchenbierhandel im
dortigen Verwaltungsbezirke die dabei zutage getretenen Uebel
ſtände und die dagegen etwa zu ergreifenden Maßregeln bald
gefälligſt gutachtlich zu äußern

Verſchiedene Mittheilungen
Am 24 d hat in Plauen im ſächſiſchen Vogtland die

Reichstagswahl für den konſervativen Abg v Polen z ſtatt
We deſſen Mandat für ungiltig erklärt worden Derahlkreis war von 1871 1877 und 1878 1881 nationalliberal
1877 und 1881 bis jetzt konſervativ vertreten Bei der vorjähri

en Wahl wurden im erſten Wahlgange 10,576 konſervative 3961
reiſiunige 9277 fozialdemötrauiſche in der Stichwadt 12,766 ron

ſervative und 12,052 ſozialdemokratiſche Stimmen äü Das
Ergebniß der vorgeſtrigen Wahl liegt jetzt ziemlich vollſtändig
vor Es haben erhalten Fabrikbeſißer Uebel natl 50991
Schubert Antiſemit 3773 Schwarze freiſ Volksp 1998
Geriſch Sozialdemokrat 9999 Stimmen Es iſt ſonach Stich
wabl zwiſchen Geriſch und Uebel erforderlich Die Konſervativen
und der Bund der Landwirthe haben theils für den national
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iſt nicht geſtattet

die anderen Parteien ihre Pflicht thun und feſt zuſammenhalten
Bei dem ſtarken Vorfprung den der ſozialdemokratiſche Kandidat
hat kann von der Geſammtſtimmenzahl der Gegner nicht viel
entbehrt werden

Die Betriebseinnahmen der preußiſchen Staate
bahnen ſind im April d J gegen den April 1893 um 100,667 M
zurückgeblieben Die Verkehrseinnahmen aus dem Perſonen
und Gepäckverkehr ergab weniger 2,071,305 aus dem Güter
verkehr mehr 1,886,596 aus ſonſtigen Quellen mehr
84,042 M Die Geſammteinnahme betrug 75,413,349 M oder
2908 M auf 1 km

Zu dem Erlaſſe über die Zulaſfung von Geiſtlichen
und Kandidaten des Predigtamtes zur Rektorats
prüfung ohne vorherige Ablegung der Mittelſchullehrerprüfung
vom Mai 1893 hat der Kultusminiſter in einem ſämmtlichen
Provinzialſchulkollegien zur Kenntniß zugeſtellten Entſcheide Er
läuterungen gegeben Danach iſt von den auf Grund der Ver
fügung vom Mai 1893 zur Rektoratsprüfung ſich meldenden
Geiſtlichen und Kandidaten der Theologie behufs Entbindung der
ſelben von der Mittelſchullehrerprüfung ebenſo wie vordem ſtets
der Nachweis bereits anderweitig erworbener Tüchtigkeit zu er
bringen Der Miniſter erinnert in dieſer Beziehung daran daß
es den Geiſtlichen und Kandidaten der Theologie an hinreichender
Gelegenheit zum Erwerbe der anderweitig nachzuweiſendenTüchtigkeit nicht fehle und macht auf die rebigere Semſnnare

namentlich dastenige in Wittenberg und auf das berliner Dom
kandidatenſtift aufmerkſam in welchem den Kandidaten Jahre hin
durch theoretiſcher und praktiſcher Unterricht in Methodik und
Pädagogik gewährt wird und wo dieſelben unter fachmänniſcher
Aufſicht Volksſchulunterricht zu ertheilen haben ſchließlich auch
darauf daß den Geiſtlichen und Kandidaten der Theologie ge
ſtattet iſt als Privatlehrer unterrichtliche Thätigkeit auszuüben

Das oſtpreußiſche orthodoxe Evang Gemeindeblatt
ſchreibt zur Agendenfrage

Wir verſtehen es nicht warum ſich ein Liturg vor dem
Jch glaube 2c ſo ſcheut ſei es daß er ihm vorſetzt Laſſet

uns bekennen 2c ſei es daß er ohne jede Einleitungsformel
als ein Vekennender auftritt Denn irgend eine Stellung
ſelbſt zu den angefochtenſten Stücken jenes Symbols muß doch
jeder Liturg haben ſelbſt wenn er ein Rationaliſt vom reinſten
Waſſer iſt mag er dieſe ſeine Glaubensſtellung beim Bekennen
innerlich behalten da er ſie ja am Altar nicht auszuſprechen
hat und jedes Gemeindeglied nimmt für ſich diejenige welche
es als die ſeine ſich angeeignet hat Ohnehin ſind ja unter den
denkenden die Liturgie mitfeiernden Chriſten ſchwerlich auch
nur zwei deren Gedanken über die einzelnen Stücke des
Apoſtolikums voll und ganz ſich decken

Das heißt doch nichts anderes als die Herren Liturgen geradezu
zur Heuchelei verführen

Zu Anfang dieſes Jahres hatte ſich eine Anzahl Einwohner
der Stadt Hannover an den Kaiſer mit einem Jmmediat
geſuch gewandt in welchem die kaiſerliche Genehmigung zur Er
richtung eines Denkmals für König Georg V in
Hannover nachgeſucht wurde Jm Auftrage des Miniſters des
Jnnern dem das Geſuch zur Prüfung und Entſcheidung über
wieſen worden war hat dem Hann Cour zufolge nunmehr
der Oberpräſident von Bennigſen den Antragſtellern eröffnet
daß dem Geſuche nicht ſtattgegeben werden könne

Nach einer Meldung aus Waſhington erwägt der aus
wärtige Ausſchuß des Senats gegenwärtig den Rücktritt
von dem Berliner Samoaabkommen

Der Präſident des berliner Kammergerichts hat wie
das Leipz Tagebl berichtet an die ihm unterſtellten Re
ferendare welche an außerpreußiſchen Univerſitäten ins
beſondere in Leipzig und Heidelberg ihr Doktorexamen ge
macht haben folgendes Anſchreiben gerichtet Sie wollen
umgehend anzeigen ob das Thema der von Jhuen geferligien
Doktordiſſertation mit dem der Referendararbeit übereinſtimmt
Dieſe Anfrage ſcheint wenn ſie ſich beſtätigen ſollte durch die
bekannten Verhandlungen über dieſe Frage im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe veranlaßt zu ſein

Der Kolonialrath iſt wie die Nordd Allg Ztg mit
theilt zum 7 Juni einberufen worden Berathungsgegenſtand
iſt die Grund buchordnung für Oſtafrika

Zum Provinzialparteitag der Freiſinnigen Volks
partei für Rheinland Weſtfalen in Köln ſind die Ein
ladungsſchreiben verſandt worden Der Parteitag findet am 9
und 10 Juni ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen die definitive
Beſchlußfaſſung über das von den Bezirksparleitagen angenommene
Organiſationsſtatut die Feſtſetzung des Ortes für den nächſten
Provinzialparteitag außerdem Berichte aus den Wahlkreifen

Wegen Caprivi Beleidigung zu 50 M verurtheilt
wurde in Marburg der Redakteur des antiſemitiſchen Reichs
herold Der verantwortliche Redakteur nannte den Reichstags
abgeordneten Dr Böckel als Verfaſſer des Artikels

Der Herausgeber der Zukunft Maximilian Harden
ſoll nach der Schleſ Ztg an der Leitung der neuen Zeitung
betheiligt werden welche der Bund der Landwirtbe er
ſcheinen laſſen will

Würzburg 25 Mai Vor dem hieſigen Militär Bezirksgerichte das in ketzter Zeit nur mit unbedeutenden V en zu
thun hatte hatten ſich heute zwei Reſerviſten des 5 Chevauxr
legers Regiments in Saargemünd Gottlieb Faul und Joh Zeis
zu verantworten die in Verein mit noch etwa 30 Reſerviſten
bei ihrer Entlaſſung im vorigen Herbſt einen groben Exceß
begingen Der Exceß welcher unſtreitig ein Racheakt geweſen
u ſein ſcheint richtete ſich gegen den ſehr unbeliebten ünd gefürchtete Sergeanten Wirtheim dem die Reſerviſten noch einen

Denkzettel geben wollten Sie überfielen nämlich den Sergeanten
nach einem vorausgegangenen Streite im Wirthshaufe ſchlugen
ihn mit Reitpeitſchen und wollten zum würdigen Abſchiuſſe ihren
ehemaligen Vorgeſetzten über das Geländer der Saarbrücke in
das Waſſer werfen Ein pſychologiſch intexeſſanter Vorgang er

elanete ſich als nach dem Wahrſpruch der Geſchworenen das
Gericht das Urtheil verkündete welches für Faul auf fünf Jadredrei Monate Gefängniß ſowie Degradation zum Soldaten zweiter
Klaſſe und für Zeis auf fünf Jahre Zuchthaus und Entfernung
aus dem Heere lautete Unter dem Eindrucke dieſes ſtrengen
Urtbeils nämlich ßewährte Zeis was er zuvor verweigerte er
nannte dem Gerichte alle übrigen Theilnehmer an dem Exceſſe
mit dem Wunſche daß dieſe jetzt auch ihre Strafe bekommen
möchten Die Erfüllung dieſes Wunſches dürfte nicht zu langeliheralen theils r den antiſemitiſchen Kandidaten geſtimmt Es

gen müſſen ob den Sozialdemokraien gegenüberwird ſich jetzt ze auf ſich warten laſſen
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Mai Heute nachmittag fand in Kurzel die Grundſt i de vangeliſchen Kirche ſatt welche aus
dem von dem Kaiſer zur Verfügung geſtellten Fonds errichtet
werden ſoll Jn Vertretung des Kaiſers that der Statthalter
Fürſt zu Hohenlohe die erſten Hammerſchläge

e

Ausland
Oeſterreich Ungarn Ueber den Handelsvertrag

zwiſchen Oeſterreich und Rußland wurden am Sonn
abend im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe aus
führliche Mittheilungen gemacht Der Vertrag umfaßt ſechs
Artikel Der erſte Artikel ſtipulirt die Behandlung auf dem
Fuße einer meiſtbegünſtigten Nation für die beiderſeitigen
Staatsangehörigen Der zweite Artikel ſtellt die Verpflichtung
OeſterreichUngarns feſt von der Einfuhr ruſſiſcher Cerealien
während der Dauer der Konvention keine höheren Zölle zu
erheben als die des gegenwärtigen öſterreichiſchungariſchen

W ferner die Verpflichtung Rußlands während der
auer der Konvention von den in dem ruſſ iſch deut chen

Handelsvertrage enthaltenen Artikeln keine höheren Zölle zu
erheben als die in dieſem Vertrage vorgeſchriebenen Durch
den dritten Artikel werden von der Konvention u a aus
genommen Die öſterreichiſchungariſchen Begünſtigungen für
das Fürſtenthum Lichtenſtein ſowie Bosnien und die
Herzegowing zweitens die Grenzbegünſtigung zur Erleichterungdes örtlichen Vertehrs innerhalb der Grenzzone bis 15 Kilo

meter drittens die auf meiſtbegünſtigte Staaten nicht an
wendbaren öſterreichiſchungariſchen Zollerleichterungen uſw
Der 4 Artikel erklärt daß die Konvention beſtimmt iſt die
einſchlägigen Beſtimmungen des Handels und Schiffahrts
vertrages vom 14 Sept 1860 zu erſetzen Letzterer Ver
trag bleibt inſoweit er durch die Konvention nicht berührt
wird in Kraft bis zu der von beiden Seiten binnen einer
kürzeren oder längeren Friſt in Ausſicht genommenen Reviſion
deſſelben Der 5 Artikel ſetzt den Beginn der Giltigkeit der
Kouvention auf den 13 /1 Juli oder womöglich früher feſt
und die Giltigkeitsdauer bis zum 31 /19 Dez 1903 falls
innerhalb 12 Monaten vor dem Ablaufstermine eine Kündi
gung nicht erfolgt bleibt die Konvention in Geltung bis zum
Äblaufe eines Jahres vom Tage der Kündigung an Der
6 Artikel verfügt den möglichſt raſchen Austauſch der Rati
fikationsurkunden in Petersburg

Die Frage des ungariſchen Civilehegeſetzes naht
ſich unn immer mehr der ſchwerwiegenden Entſcheidung Der
Geſetzentwurf ſelbſt iſt am Sonnabend zu neuerlicher Ver
handlung an das Magnatenhaus zurückgegangen Jn
zwiſchen hat nun der Miniſterpräſident Wekerle eine Andienz
beim Kaiſer Franz Joſef gehabt in der es ſich natürlich
auch nur um die ungariſche Tagesfrage handelte Ueber die
Audienz welche 1 Stunden währte meldet die Neue Freie
Preſſe Eine definitive Entſcheidung wurde heute Sonnabend
noch nicht provocirt und iſt auch nicht gefallen Nach den
Beſtrebungen die gemacht werden um den Kounflikt zwiſchen
den beiden Häuſern des ungariſchen Parlaments durch die
Annahme der Civilehevorlage zu beſeitigen dürfe man ſchließen
daß hente die Sitnation günſtiger aufzufaſſen ſei und vorlänfig
ein unmittelbarer Anſtoß zu einer Miniſterkriſis nicht vor
liege Dieſe Mittheilung der N Fr Pr wird beſtätigt
durch das Berl Tgebl deſſen wiener Korreſpondent am
Sonnabend unmittelbar nach der Andienz beim Kaiſer von
Wekerle empfangen wurde Der Korreſpondent berichtet
darüber u g folgendes

Bei der Audienz hat Dr Wekerle dem Kaiſer eingehenden
Bericht erſtattet Die erwartete endgiltige Entſcheidung iſt
heute noch nicht gefallen und ſie konnte auch nicht fallen
Wekerle hat nämlich mehrere Alternativ Vorſchläge gemacht
Wenn man ſagt Kaiſer Franz Joſef widerſtrebe innerlich der
Einführung der Civilehe ſo kann dies jedenfalls ununterſucht
bleiben deun Dr Wekerle überzeugte ſich in der heutigen
Audienz abermals davon daß der Monarch als konſtitulioneller
König von Ungarn dem Volkswillen durchaus kein Hinderniß
in den Weg legen will ſondern ausdrücklich die Einführung der
Civilehe als politiſche Nothwendigkeit anerkennt und ſonach mit
dem bezüglichen Standpunkte des Miniſteriums Wekerle voll
kommen übereinſtimmt

Nachdem der Miniſterpräſident dieſe Thatſache hatte feſtſtellen
können entfiel für ihn jede Veranlaſſung die Vertrauensfrage
in Form eines Demiſſions Anerbietens aufzuwerfen Man hat
mehrfach gemeldet Wekerle verlange die Ermächtigung zur Er
nennung von neuen Oberhausmitgliedern Dies iſt richtig Er
will aber von dieſer Ermächtigung keineswegs ſofort oder un
bedingt Gebrauch machen ſie ſoll ihm vielmehr in erſter Reihe
als allſeitig verſtändliche Kundgebung der Krone dienen daß
letztere auch bereit iſt ihm die geſetzlichen Mittel zu gewähren
um eventuell ein renitentes Oberhaus meiſtern zu können Mit
einer ſolchen Kundgebung der Krone ausgerüſtet iſt es ihm auch
gleichgiltig ob einzelne wiener Hofwürdenträger zur zweiten
Abſtimmung im Oberhaus erſcheinen oder nicht

England Eine ſenſationelle Nachricht bringt die Times
Sie theilt mit daß Burns dem Führer der Arbeiter
partei bald nach dem Rücktritt Gladſtone s eine offizielle
Stellung mit höherem Gehalt angeboten worden war
Burns lehnte jedoch ab Gelegentlich des Wechſels einiger
Miniſterpoſten nach der Demiſſion Mundella s ſoll Roſebery
wiederum Burns aufgefordert haben in die Regierung ein
zutreten Burus hätte wiederum abgelehut weil er den Jntereſſen
der Arbeiterpartei in ungabhängiger Stellung beſſer dienen zu
können glaube Daß ein einfacher Mann aus dem Volke in
die Regierung berufen wird kann nur in England paſſiren
wo man der ſozialen Frage eine ganz andere Bedeutung bei
legt als auf dem Kontinent

Frankreich Die Miniſterkriſis iſt noch immer un
gelöſt Auf Erſuchen Carnot s übernahm es Dupuh die
Mittel ausfindig zu machen durch welche die miniſterielle
Kriſe behoben werden könne Dupnyh konferirte im Laufe des
Sonntagvormiktag mit verſchiedenen Politikern wollte uagch
mittags ſeine Bemühungen fortſetzen und ſich um 5 Uhr in
das Elyſée begeben ie in unterrichteten Kreiſen verlantet
erſcheint der Erfolg der Schritte Dupuy s nicht als geſichert

ÖvÖÜ2
Der Mordanſchlag gegen den Zaren

Der er ar werden aus Petersburg intereſſante Einzel
heiten über den Mordanſchlag mitgetheilt der gegen den ruſſiſchen

Kaiſer geplant und zum Theil bereits vorbereitet geweſen iſt Die
ruſſiſche Polizel ſcheint mit Geſchick nach einem ſeit tanger Hand
vorbereiteten Plane gehandelt zu haben und über die Abſichtender Nihiliſten ziemlich genau unterrichtet geweſen e el Jn
den Nächten vor dem ruſſiſchen Oſterfeſte erfolgte die Verhaftung
Bhrelcr dem Technologiſchen Jnſtitute angehöriger Studenten

ieſen Feſtnahmen folgten ſolche von Schülern privilegirter Lehr
anſtalten und von einer Anzahl Löherer und iederer Beamten
Auch ein am Maximitianowski Hoſpital angeſtellter Arzt wurde
in Polizeigewahrſain genommen Den Entſchluß zum Vorgehen
der Polizei gerade im jetzigen Augenblicke hat wohl die Verhaftung

des älteren Sohnes der Generalin Audrejew bewirkt Bei
ihm fand die Polizei Anzeichen vor welche auf eine Aktion in der
Oſternacht hindenteten und auch Anbaltspunkte für die Annahme
ergaben daß Smolensk bezüglich Orel zu einem Gewaltſtreichwährend der dort ab belenben deren von den Nihiliſten
in Ausſicht genommen ſeien Eine infolge dieſer W in
der Wohunng der Mutter des Häftlings vorgenommene nächtliche

ausſuchung lieferte der Polizei mehrere Schriftſtücke in Chiffrir
chrift und den Schlüſſel zu dieſer Schrift in die Hände Fräulein Andrejew k beides auf dem Buſen verborgen bei ſich

Der zweite durch die bei ſeinem Bruder gefundenen Papiere ver
dächtigte Sohn Andrejew s wollte ſich ſchnell entleiben ein raſches

ugreifen des ihn beobachtenden Poliziſten entriß ihm jedoch den
Revolver Beide junge Leute wurden noch nächtlicherweile ver
haftet während man die Mutter unbehelligt ließ Aus den
dechiffrirten Schriftſtücken erſah die Polizei die Namen faſt aller
Betheiligten und gewann ein genaues Bild des ganzen Feldzugs
planes Sie fand auch die ihr bereits von dem berliner Polizei
Präſidium wie von der londoner und brüſſeler Polizei gewordenen
Muthmaßungen beſtätigt Die Leitung der Verſchwörung liegt in
den Händen alter gewiegter Nihiliſtenführer welche ſich bis vor
einigen Wochen noch im Auslande aufhielten und ſeitdem ſpurlos
verſchwunden ſind Angeblich ſollen dieſelben ſich entweder ſchon
in Finnland aufhalten oder demnächſt dort eintreffen Die erſten
Anordnungen der Polizei betrafen nunmehr die Bewachung des
Fremdenverkehrs von Finnland nach Rußland zu welchem Zwecke
die über die Sſeſtra bei der Grenzſtation Bjelo Oſtrow ſeit einigen
zwanzig Jahren dem Fußgänger und Fahrverkehr dienende Brückebgeriſſen wurde Die Eiſenbahn wurde durch KoſakenVedetten

bewacht und der ganze Verkehr von Finnland herüber der nicht
den Bahnweg benutzte wurde nach dem an drei Werſt entfernten
Dorfe Redikul dirigirt woſelbſt in der Zollwächterbude eine
Reviſionsſtation eingerichtet und aus Finnland anreiſende und den
Signalements der Polizei nur halbwegs ähnelnde Perſonen einer
leiblichen Viſitirung unterzogen werden Männlein wie Weiblein
Eine Dame der dieſes ſelbſt paſſirt iſt erzählte die Beamten be
mühten ſich bei dieſer für beide Theile nicht angenehmen Pflicht
erfreulicherweiſe ausgeſuchteſter Höflichkeit

Recht naiv nimmt es ſich aus wenn einzelne petersburger
Blätter der dummen Menſchheit weißmachen wollen dieſe
Maßregel ſei eine ganz harmloſe und lediglich im ſteuerlichen
Jntereſſe getroffen Warum das wenn wir uns die Frage er
lauben dürfen Es hat doch ein derartiges Verfahren bisher nicht
beſtanden und alle Theile befanden ſich wohl dabei

Sodann beſchlagnahmte die Polizei in einem auf ruſſiſchen
Gebiete in der Nähe der finniſchen Grenze belegenen Dorfe eine
Geheimdruckerei wobei ihr Proklamationen an den Zaren in die
Hände fielen welche die alten bekannten Forderungen von Ge
währung freierer Jnſtitutionen Abſchaffung der bisherigen Re
gierungsform u a enthielten

Ein weiterer Schritt richtete ſich nach den Ufern des Dnjepr
Durch das Manövergebiet zieht ſich die Bahn von Witebsk nach
Orel Ungefähr in der Mitte befindet ſich Smolenst Jn der
Nähe von Swolensk ſollte in einem dicht an die Bahn anſtoßen
den Edelſitze das Hauptquartier des Zaren aufgeſchlagen werden
Aus den in Petersburg aufgefundenen Geheimpapieren welche
wie bereits erwähnt die Namen faſt aller an der Verſchwörung
Betheiligten enthielten ging die Betheiligung zahlreicher Beamten
der genannten Bahnſtrecke an dem freiheitlichen Unternehmen klar
hervor Natürlich hatte man in erſter Linie die alten ſeit der
Reorganiſation von 1892 noch im Dienſte behaltenen polniſchen
Beamten in Verdacht Dieſe gingen jedoch ſämmtlich frei aus
während eine große Zahl Ruſſen und unter ihnen der Chef
ingeneur der Bahn Koſelow ein naher Verwandter des Ober
procureurs des heil Synods Pobedonoszew verhaftet wurden
Einer erſchoß ſich beim Eintritt der Polizei in das Stations
gebände Die bei Koſelow abgehaltene Hausſuchung förderte die
Pläne einer Unterminirung des oben erwähnten Edelſitzes und
der dazu gehörigen Kirche zu tage Hier ſollte alſo zweifellos im
Herbſte ein Hauptſchlag ausgeführt werden

Die Verhaftung des Fürſten Krapotkin fürchte ich iſt in das
Reich der Mythe zu verweiſen Die Polizei iſt verſchwiegen wie
das Grab und wohin ich ſonſt auch hingehorcht habe man be
ſtätigt mir wohl die auf WaſſiliOſtroweerfolgte Verhaftung eines
älteren Herrn und ſeiner Komplizin auch die Auffindung von
Plänen der Schlöſſer von Petershof und Zarskoje Selo und darin
eingezeichneter Minengänge daß aber der Verhaftete Fürſt Kra
potkin ſei will man plötzlich nicht mehr zugeben vielleicht auch
aus Rückſicht für die Familie Unter den zum Theil noch in un
verletztem Zuſtande zum Theil ſtark durch Feuer und Waſſer be
ſchädigten in dem Quartiere des Verhafteten vorgefundenen Pa
pieren fand man u a auch Stücke mehrerer zerriſſener Briefe
welche die Polizei an ſich nahm Auf dem einen ſtanden die
Worte zu leſen enseyelir cette brute Der Aufgabeort iſt
Paris das Datum der 4 Hoffentlich gelingt es den An

ren der Polizei Licht in das Dunkel dieſer Affäre zu
chaffen

Ein zweiter Hauptſchlag ſcheint demnach für eine andere Ge
legenheit geplant geweſen zu ſein

Auf andere Erzählungen einzugehen lohnt ſich nicht Sie ſind
meiſt Klatſch von Baſen männlichen und weiblichen Geſchlechts
W auf ihre auch nur annähernde Richtigkeit ſchwer zu kon
rollirenDaß die Kaiſerin nach dem Kaukaſus abgereiſt iſt obgleich am

Hofe die Details ſchon bekannt waren ſpricht unſeres Erachtens
dafür daß jede Gefahr für die Perſon des Kaiſers beſeitigt iſt
Denn die Kaiſerin würde ihren Gemahl beſtimmt nicht verlaſſen
haben wenn dies nicht der Fall wäre

Gerichtsverhandlungen

Die Angelegenheit des Weimarer Spar und
Vorſchuß vereins vor Gericht

t Weimar 26 Mai
Wie ſchon gemeldet begann heute vormittag 9 Uhr die Ver

handlung gegen die ehemaligen Mitglieder des Vor
ſtandes und Aufſichtsrathes des weimarer Vor
ſchuß und Sparvereins Gerlach Direktor Hofmann Kaſſirer Rudolph Controleur Neiſen Aufſichts
rathsvorſitzender und Bär Aufſichtsrathsmitglied vor hieſigem
Landgericht Die Verhandlung leitet Herr Landgerichtsrath
Bachmann die Anklagebehörde vertritt Herr Erſter Staats
anwalt Siefert Vertheidiger ſind die Herren Rechtsanwälte
Dr Harmening Jena für Gerlach und Hofmann Dr Kun
reuter Gotha für Neiſen Hof mann Weimar für Rudolph
und Stapf Jena für Bär Die drei Vorſtandsmitglieder
Gerlach Hofmann und Rudolph ſind zunächſt angeklagt auf
Grund des s 263 Betrug des Strafgeſetzbuches weil ſie ſeit
1889 in der Abſicht den Kredit des Vereins aufrecht zu erhalten
dadurch dem Verein neue Mitglieder zuzuführen und ſich ihre
einträglichen Stellen zu erhalten und die ihnen nicht gebührenden
Tantièmen von dem angeblichen Reingewinn zu verſchaffen alſo
zum Zwecke rechtswidriger Vermögensvortheile
das Vermögen anderer dadurch ſchädigten daß ſie in den Bilanzen
den Stand der Verhältniſſe des Vereins wiſſentlich falſch dar
ſtellten und ſo das Publikum über die Ueberſchuldung des Vereins
täuſchten zahlreiche Perſonen zum Beitritt und zur Gewährung
von Darlehen die Generalverſammlung zur Belaſſung in ihren
Aemkern und zur Bewilligung der Tantklèmen beſtinunten Alle
fünf ſind ferner auf Grund des 8 140 des Genoſſenſchaftsgeſetzes
angeklagt weil ſie abſichtlich zum Nachtheile der Genoſſenſchaft

andelten indem ſie trotz der Darlegungen des Verbandsreviſors
äger an Neiſen und Bär weitere unzuläſſige von zehn be

guſpruchte Kredite gewährten Bär insbeſondere noch im Jannar
1894 fällige mit dem Accepte ſeiner Mutter verſehene Wechſel
im Betrage von 185,000 M gegen neue auf ein volles
J epr prolongirte Wechſel wieder an ſich brachte Ger
lach Hofmann Rudolph und Neiſen ſind drittens an

geklagt Werthpapiere die bei der Genoſſenſchaft als Pfand fürVarlehen hinterlegt waren dadurch ſich rechtswidrig zugeeignet
zu haben daß ſie dieſelben bei Bankinſtituten weiter verpfändelen

246 des Strafgeſetzbuches Weiter iſt Neiſen beſchuldigt als
Aufſichtsrathsvorſitzender im Jahre 1893 die unrichtige Bilanz
für 1892 in Kenntniß ihrer Unrichtigkeit mit unterſchrieben zu
baben Und endlich richtet ſich gegen Gerlach und Hofmann die
Anſchuldigung daß ſie durch falſche die Zuſicherung es ſtehe allesgut beim Verein Perſonen zum Eintritt beim Verein bewogen

und ſomit dem Verein rechtswidrigen Vortheil verſchafft haben
Bei der Vernehmung giebt Gerlach der ſeit 1878
Direktor früher Kaſſirer des Vorſchußvereins geweſen iſt an daß
er erſt in den letzten 3 Jahren Bedenken gegen die Bilanzen
gehabt habe Bei Aufſtellung der Bilanzen wurden dem Aufſichts
rathe nur die Summen der einzelnen Konti vorgelegt Die
Namen der Schuldner habe der Aufſichtsrath nicht bezw nur
theilweiſe erfahren Die letzten Reviſionen durch den Verbands
reviſor Jäger hätten in den Jahren 1888 1890 und 1892 ſtatt
gefunden 1892 monirte Jäger die faulen Poſten die Unüber
ſichtlichkeit die hohen Kredite Jn einer Sitzung am 21 Juni
1892 trug der Reviſor ſein Monika vor Er erklärte dabei u a
das mehr als 150,000 M betragende Ricambio Konto Konto der
zurückgekommenen nicht eingelöſten Wechſel ſei ſehr verdächtig
und müſſe klargelegt werden die vielen unbeibringlichen todten
Poſten müßten abgeſchrieben dürften unter keinen Umſtänden
weiter in den Aktiven geführt werden die großen Kredite müßten
weggebracht werden 2c Gerlach leugnet ferner nicht daß der
Verbandsdirektor Juſtizrath Schwanitz in Jlmenau nachdem
der Reviſor Jäger ſeinen Bericht an dieſen erſtattet an ihn ge
ſchrieben habe dies und dies müſſe geſchehen Dieſen Be
kundungen entgegen behauptet Neiſen zuerſt der Verbands
reviſor habe in der erwähnten Juni Sitzung nichts monirt er
Neiſen habe alſo von Beanſtandungen Jäger s nichts gewußt
als dann aber Gerlach auf Befragen ſeine Ausſagen über die
Monirungen des Reviſors aufrecht erhält giebt Neiſen die letzteren
zu ſagt aber er habe z B die todten Poſten nicht als Verluſte
angeſehen Jäger habe auch nicht erklärt daß ſie unbedingt ver
loren ſeien und aus den Aktiven der Bilanz deswegen geſtrichen
werden müßten er wiſſe nur daß Jäger geſagt habe die Poſten
ſeien zu hoch So widerruft Neiſen vollſtändig was er
ſoeben eingeräumt Ueberhaupt ſtellt er ſich nach Möglich
keit als den ahnungsloſen und unſchuldigen Mann hin
Er habe auch gegen Ende 1893 den Vorſchuß und Sparverein
noch für gut gehalten Der Aufſichtsrath habe nach Jnſtruktion
alle vier Wochen eine Sitzung und alle Vierteljahr eine Reviſion
mit Kaſſenſturz und Büchervergleichung gehalten Bei dieſen
Reviſionen habe auch meiſtens alles geſtimmt nur hier und
da ſeien kleine Differenzen vorhanden geweſen die ſich um den
Betrag von 15 M bewegten Auch die Bonität der Wechſel habe
man geprüft aber freilich habe man hierbei nicht eine Ueberſicht
über die ganze Schuld eines Einzelnen gewinnen können da
jedes Aufſichtsrathsmitglied ein beſonderes Fach zu
revidiren hatte und die Wechſel des einzelnen Schuldners in den
Fächern vertheilt lagen Er Neiſen habe ſo beiſpielsweiſe von
den Bär ſchen Wechſeln nur einen zu ſehen bekommen Auch
Bär gerirt ſich als möglichſt harmlos Der Aufſſichtsrath habe
die aufgeſtellten Bilanzen unterſchrieben ohne die Einzelheiten zu
prüfen weil er angenommen daß alles in Ordnung ſei Sonſt
würden ſie ſich bedankt haben Merkwürdigerweiſe hat er
ebenſo wie Neiſen nicht einmal die Strafbeſtimmungen im
Genoſſenſchaftsgeſetz 58 140 und 141 gekannt Jm übrigen ſucht
er glauben zu machen daß der Vorſchußverein nicht durch ihn
zu Schaden gekommen wäre wenn über dieſen nicht die Kataſtrophe
hereingebrochen wäre Er habe aus ſeinem Leihgeſchäft mit
landwirthſchaftlichen Maſchinen das gut gegangen eine Aktien
geſellſchaft machen wollen Auf Befragen muß er allerdings
zugeben daß weder er noch ſeine Mutter imſtande war die
Anfang 1894 fälligen Wechſel über 185,000 M zu zahlen Das
vom Vater Bär s herſtammende Vermögen beſtand in zwei Haus
grundſtücken und einem kleineren unbebauten Grundſtück Von
dieſem Beſitz auf dem überdies 6500 Thaler Hypotheken ruhen
hatte Bär ſein Erbtheil längſt weg und auf ſeine Mutter ent
fällt wie auf jedes der vier Kinder nur ein Fünftel davon Das
Ganze iſt zu ſchätzen auf etwa 70 80,000 M Benmerkt ſei hier
nunmehr auch daß Bär von der Schätzungskommiſſion des
Vorſchußvereins auf einen ihm zu gewähreuden Wechſelkredit von
150,000 M im Höchſtbetrage und auf 40,000 M Kontokorrent
kredit eingeſchätzt wär eine Geſammtverbindlichkeiten gegen
den Vorſchußverein belaufen ſich aber auf über 609,090 M
Neiſen war gyeſchatzt auf 150,000 M Wechſelkredit und
100,000 M Kontokorreutkredit ſeine Verbindlichkeiten betragen
über 585,000 M Der Angeklagte Hofmann der ebenſo wie
Rudolph wegen behaupteter Schwerhörigkeit vor den
Gerichtstiſch treten muß erklärt zur Entſchuldigung ſeiner
Haudlungsweiſe er habe auf die Wiederkehr beſſerer Zeiten ge
hofft und daß dann die unbeibringlichen Poſten hätten ab
geſchrieben werden können Rudolph hat die Bilanzen nur
immer mit größtem Widerwillen unterſchrieben auch verſchiedent
lich Neiſen gegenüber was dieſer allerdings wieder leugnet
darauf aufmerkſam gemacht daß viel fauler Kram in den
Bilanzen ſei der herausgebracht werden müßte Der Vertheidiger
Rudolph s Rechtsanwalt Hofmann beantragt behufs Beweiſes
dafür daß er nicht im Zuſtande voller Freiwilligkeit ſondern
unter dem Eindruck von Einſchüchterungen ja gegen ihn be
gangener Thätlichkeiten gehandelt habe ſowie daß er ſich infolge
des an ihm geübten Zwanges in fortwährender Nervoſität be
funden habe die Vernehmung mehrerer Zeugen Rudolph ſelbſt
aber lehnt dieſe Beweiſe ab da er nicht im Zuſammen
hange mit den in Frage ſtehenden Dingen mißhandelt
worden ſei und der Gerichtshof beſchließt danach Dagegen
wird u a beſchloſſen zur Fortſetzung der Verhandlung am
Montag den früheren Verbandsreviſor Jäger der jetzt Direktor
einer Vereinsbank in Bockenheim bei Frankfurt a M iſt tele
graphiſch zu laden da ſein Erſcheinen wegen der Widerſprüche
in den Ausſagen Gerlach s und Neiſen s unumgänglich iſt Was
die Veranlaſſung neuer Mitgliedserklärungen trotz der ſchlechten
Lage des Vorſchußvereins betrifft ſo leugnet ſolche der Kaſſirer
Hofmann nicht unbedingt Rudolph hat niemand zum Beitritt
beredet Gerlach will es nicht gethan haben da den Verkehr mit
dem Publikum im Geſchäftslokal lediglich Hofmaun beſorgt habe
Die Verpfändung von deponirten als Sicherheit für gewährte
Kredite dienenden Werthpapieren gehen Gerlach Hofmann und
Rudolph zu Nur behaupten Ho mann und Gerlach die die
Verpfändungen es waren wei wegen eingetretenen
Mangels an Geld beſchloſſen ger aubt zu haben daß ſie dazu
berechtigt geweſen ſeien Rudolph mußte die Liſte der betreffenden
Werthpapiere ſchreiben Neiſen trug die Effekten auf Erſuchen
Hofmänn s beide male zu den betr Bankinſtituten und führte die
Verpfändung aus Er behauptet jetzt aber nicht gewußt zu
haben daß die Effekten nicht Eigenthum des VorſchußVereins
ſondern fremde Papiere waren Hiergegen wird allerdings wieder
von Gerlach mit Beſtimmtheit bekundet daß er ihm z B betreffs
eines Packets ſolcher Papiere Aktien der Göſchwitzer Cement
fabrik geſagt habe dieſelben gehörten dem Kaufmann Guſtav
Meyer Der als Zeuge herbeigeholte Kaufmann G Meyer
beſtätigte dann auch daß er jene Aktien im Betrage von 9000
als Unterpfand und zwar für die Sicherheit ſeines Kontokorrent
kontos gegeben hatte Am Nachmittag mußte die Verhandlung
auf Montag vertagt werden da der als 3 an geladeue
jetzige Direktor des Vorſchußvereins Hr Fr cke die gen dte Nachwelſungen über das Entſtehen namentlich der
Bär ſchen Kreditſchuld nicht ohne weiteres zu geben vermochte
ſondern dazu einer Friſt bedurfte Die Kreditſchuld Neiſen s iſt
rn durch Effektenſpekulation zu ihrer horrenden d

angewachſen Auch der Verwalter der Bär ſchen Konkursmaſſe
Herr Rechtsanwalt G Marderſteig ſowie der Bär ſche Buch
halter Werner wurden für Montag geladen um nach Möglichkei
über die Entwickelung der Bär ſchen Schuld beim Vorſchußvereir
Auskunft zu geben



Petersburg 27 Mai S älſchung n dem Prozeſſe
um vie Gribanow ſche mehrere Millionen betragende Erb
ſchaft wurden die Angeklagten Graf Sollogub Tupizyn
Reinitz und Dabot wegen Teſtamentsfälſchung zum Verluſte
der Standesrechte und zur Verſchickung nach Sibirien
verurtheilt Die übrigen Angeſchuldigten wurden freige
ſprochen

Provinzial Nachrichten
Das von dem ſächſiſchen Provinziallandtage unterm 23 Febr

d J beſchloſſene miniſteriell unterm 24 April d J genehmigte
Reglement für die Landes Heil und Pflegeanſtalt
Uchtſpringe wird in den Amtsblättern bekannt gemacht Die
Anſtalt welche Epileptiſche und Blöde aufnimmt wird voraus
Ah niv gegen Ende Juli d J theilweiſe eröffnet werden

nnen

S Eisleben 26 Mai Lutherhaus Ablohnungen
Zeißingſtraße Geſtändniß Die Beſichtigung der

im Sterbehauſe Luther s aufgeſtellten Gegenſtände hat
dadurch eine Hinausſchiebnng erfahren als zur harmoniſchen
Uebereinſtimmung Wände und Decken der Zimmer einer Renuo
virung unterworfen werden Auf den Schächten der Gewerk
ſchaft ſollen wiederum Ablohnungen unverheiratheter Berg
leute ſtattgefunden haben Jnfolge der Senkungen des
Straßendammes in der Zeißingſtraße hat das Regen und
Goſſenwaſſer keinen natürlichen Abfluß mehr und eine dort be
findliche Gartenmauer des Kaiſer ſchen Grundſtücks Nr 9
derart unterwaſchen daß nach dem geſtern und heute gefallenen
Regen ein 3 m langes Stück eingeſtürzt iſt und die Garten
laube unter ſich begraben hat Das Vorkommniß iſt eine mittel
bare Folge der unterirdiſchen Bewegungen Die beiden ver
hafteten Raubmörder John und Dauer haben ihre
unheilvolle That eingeſtanden John iſt der Anſtifter und hat
den Dauer zur Ausführung der Mordthat beſtimmt Dauer hat
ſich im letzten Augenblick geweigert und ſo hat John den Hammer
genommen und damit den Wächter Wege vor den Kopf ge
ſchlagen

w Querfurt 26 Mai Verſeuchte Länferſchweine
Das Landrathsamt giebt bekannt daß vielfache Klage geführt
wird über die beſonders der ärmexen Volksklaſſe zugefügte peku
niäre Schädigung durch das maſſenhafte Hinſterben verſeuchter
kranker Läuferſchweine Mit Rückſicht darauf daß durch wieder
holten Verluſt eines oft mit erborgtem Gelde von herumziehenden
Händlern gekauften Schweines der wirthſchaftliche Ruin einer
Familie herbeigeführt werden kann ſollen die betr Eigenthümer
der Thiere falls ſich innerhalb 24 Stunden nach dem Kaufe
irgend welche verdächtige Krankheitserſcheinungen herausſtellen
ſofort einen beliebigen Nachbar falls ein Thierarzt nicht gleich
zur Stelle iſt als Zeugen hinzuziehen und ſich von dieſem die
bemerkte Krankheitserſcheinnng beſtätigen laſſen Jm Beſitze eines
ſolchen Zeugniſſes iſt es ſtets möglich gegen den Händler mit
Erfolg klagbar zu werden ſobald das Schwein der Kraukheit er
liegen ſollte

Schafſtädt 26 Mai Ueberfahren Der ſeit etwa 30
Jahren auf dem Weidlich ſchen Gute in Dienſten ſtehende Ge
ſchirrführer Reinboth gerieth unter ſeinen eigenen Wagen
wobei ihm ein Rad über den Kopf ging was ſeinen augenblick
lichen Tod herbeiführte Der Verunglückte hinterläßt eine Frau
und zwei Kinder

Zeitz 26 Mai Amtsniederlegung Der ſeit dem 1 Mai
im ſtädtiſchen Schlachthofe angeſtellte Thierarzt Hr Michaelis
hat dem Anz zufolge ſein Amt niedergelegt Hr Michaelis
begründet die Einſtellung ſeiner Thätigkeit eingehend in einem an
die Stadträthe und Stadtverordneten gerichteten Schreiben Jn
dieſem ſind unhaltbare Zuſtände im Schlachthofe dargelegt von
denen Hr Michaelis hofft daß durch ſeinen Weggang eine
Prüfung und Beſſerung herbeigeführt werden möge Vor allem
ſei darauf zu achten daß dem Thierarzte welchem die Stelle des
Schlachthausdirektors übertragen ſei auch vorbehalten
bleibe im Rahmen der gegebenen Beſtimmungen diejenigen
Anordnungen und Einrichtungen ſelbſtändig zu kreffen die ihm
für das Schlachthaus und damit für das Gemeinwohl nützlich
oder nothwendig erſcheinen Wie uns übrigens aus Zeitz weiter
geſchrieben wird haben innerhalb vier Wochen dret ſage drei
Thierärzte die Stelle am ſtädtiſchen s inne gehabt
Der Grund zu dieſem ſchnellen Wechſel ſoll in der zu großen
Peinlichkeit liegen welche ſeitens der ſtädtiſchen Behörde verlangt
wird und dieſer allzugroßen Peinlichkeit wird es auch zugeſchrieben
daß die ſogenannte Freibank in den letzten Wochen mit Fleiſch
überfüllt war P a ſoll der Fall vorgekommen ſein daß ein
fettes Rind das on der Domäne Poſa kam der Freibank
überantwortet wurde weil man in ſeinem Magen einen Nagel
gefunden hatte Die zeitzer Fleiſcher ſind infolgedeſſen ſehr übel
daran der Abſatz hat ſich ſo vermindert daß einige die Abſicht
hegen ſollen das Schlachten für einige Zeit ganz einzuſtellen

J Königerode Harz 27 Mai NeunjährigerBrand
ſtifter Der 9jährige Sohn des hieſigen Einwohners P er
klärte am vorigen Donnerstag nach empfangener Züchtigung das
Wohnhaus ſeiner Eltern in Brand ſtecken zu wollen und führte
dieſen Entſchluß an demſelben Tage auch noch aus worauf er die
Flucht ergriff Von dem Hauſe brannte dank rechtzeitigen Ein

greifens nur der Dachſtuhl mit dem Strohdache ab Der jugend
liche Braändſtifter wurde ſchon am Abend ſeinen Eltern zurück
gebracht

Lützen 26 Mai Freie Kur Engerlinge Der
Kreis Merſeburg will auch in dieſem Jahre wieder eine Anzahl
ſkrophulöſer Kinder koſtfrei zur Kur in das Soolbad Dürrenberg
ſenden Bezügliche Anträge ſind an Hrn Landrath Weidlich zu
Merſeburg als Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes bis zum 1 Juni
zu richten Der Meldung ſind außer einem Armenatteſt der
betr Eltern noch ein ärztliches Zeugniß pizulſ gen aus dem zu
erſehen iſt daß das betr Kind an keiner anſteckenden Krankheit
leidet Die Klagen über den ſchlechten Stand des Fenchels
verurſacht durch die Verheerungen der Engerlinge mehren ſich
von Tag zu Tag An den großen kablen Stellen in den Fenchel
ſchlägen hat man an Stelle der eingegangenen Pflanzen Bohnen
gelegt oder Kraut gepflanzt

K Magdeburg 26 Mat Lotteriegewinn Der glück
liche Gewinner des Hauptpreiſes der hieſigen Pferdelotterie iſt
ein Schuhmachergeſelle aus Möckern Man bot ihm für Pferde
Landauer und Geſchirr den Kaufpreis von 5400 M Da der Ge
winner aber glaubte durch Einzelverſteigerung mehr zu erzielen
ſollte er das Unglück im Glücke kennen lernen denn für die Pferde
erhielt er 1500 und 1725 für den Wagen 1175 und für das
Geſchirrzeug 150 insgeſammt 4550 alſo 900 M weniger
als ihm vorher geboten und 2450 M weniger als es im betr
Spielplane veranſchlagt war

c Erfurt 27 Mai Marktwagge Münzenfund Pferdedieb Mißbhandlung Eine Markt
waage war mit Genehmigung des Magiſtrats durch einen
Unternehmer ſeit längerer Zeit auf dem Wochenmarkte zum
Gebrauch des hre aufgeſtellt Die Maßnahme iſt jetzt
wieder eingeſtellt nachdem die Benutzung ſo gering war daß
nicht einmal die Koſten für Hin und Rückſchaffung herauskamen

Gegen den Gaſtwirth Preiß auf deſſen Grundſtück kürzlich
bei den Ausſchachtungsarbeiten eine erhebliche Anzahl alter Gold
d gefunden wurden iſt von einem Arbeiter welcher als

inder in Betracht kam ein Prozeß auf Herausgabe angeur Sicherſtellung des Fundes iſt eine borläuſige Verfit n
laſſen die geſtern zur Ausführung gelangen ſellie Hr Preiß iſt

aber nicht mehr im Beſitze der Goldſtücke Jn der Nacht vom
Freitag un Sonnabend wurde in der c Berkaer Schenke beiJerka mittelſt Einbruchs ein Pferd geſtohlen In derſelben Nacht

dielt der Gendarm in Jchtershauſen einen jungen Menſchen an
Aer ein aufgchalftertes
Angaben maächte feſtnahm

ferd ritt und den er da er verdächtige
Es ſtellte ſich heraus daß der

heutigen Sonntage begann die Schützenwoche Trotz des

Gendarm den Spitzbuben aus der Berkaer Schenke dingfeſt ge
macht hatte Geſtern nacht wurde in der Blumenſtraße ein
Vicefeldwebel der hieſigen Garniſon von mehreren Civiliſten
aus ganz geringfügiger Urſache mit Meſſern und anderen Jn

prenten derart mißhandelt daß er ſchwer verletzt darnieder
egt

O Suhl 27 Mai Belohnung Die Staatsanwaltſchaftin Meiningen hat auf el Entdeckung ler Thäler welche in der

Nacht zum 15 d M in der Wohnung des kgl Oberförſters Hrn
Freytag Reffe nicht Bruder Guſtav Freytag s bier Fenſter
eingeſchlagen und einen ſcharfen Schrotſchuß auf das Schlaf
kammerfenſter deſſelben abgefeuert haben eine Belohnung von
150 M ausgeſetzt

Gotha 27 Mai et Gerüchtweiſe verlautet
daß am 15 Aug Kaiſer Wilhelm zu einem mehrtägigen
Beſuche am herzogl Hofe kommen wird um in den gothaer
Waldungen der Jagd auf Hochwild obzuliegen

4 Eiſenach 26 Mai Kirchenkonferenz Zur deutſch
evangeliſchen Kirchenkonferenz welche ſeit vorgeſtern im
hieſigen Großberzogl Reſidenzſchloſſe tagt ſind Theilnehmer aus
ganz Deutſchland und Oeſterreich erſchienen Es entſandte
Preußen 6 Abgeordnete Bayern Königr Sachſen Württemberg
Heſſen Weimar Oldenburg und Elſaß Lothringen je 2 Vaden
Braunſchweig Meiningen Altenburg Koburg Gotha
Anhalt Schwarzb Sondershauſen Schwarzb Rudolſtadt Wal
deck Reuß j Hamburg Lübeck und Oeſterreich je 1 Abgeord
neten Zum Vorſitzenden wurde Abt D Sallentin Ver
treter für Braunſchweig zum Stellvertreter Ober Konſiſt Rath
Braun 1 Preußen gewählt Am erſten Verhandlungstage be
grüßte zunächſt Geh Staatsrath v Boxberg die Konferenz im
Namen des Großherzogs von Sachſen Hierauf wurde vom
Vorſitzenden der Geſchäftsbericht erſtattet und ſchließlich
referirten die einzelnen Abgeordneten über die erſte gemeinſame
Feier des Buß und Bettags Die Erfahrungen die in
dieſer Hinſicht gemacht wurden ſind durchaus gute Jn der
zweiten Sitzung ſprach Abt D Uhlhorn Hannover über die
Frage Empfiehlt es ſich die Synode und ſynodalen
Organe zur Mitarbeit auf dem Gebiete der chriſt
lichen Liebesthätigkeit heranzuziehen und wie iſt
die bezügliche Thätigkeit am zweckmäßigſten zu ge
ſtalten Nachdem auch noch Ober Konſiſt Rath Braun I
Berlin hierüber ſich verbreitet wurde in den angenommenen
Theſen die Nothwendigkeit der Mitarbeit der Synoden und
ſynodalen Organe auf dem Gebiete der Liebesthätigkeit
bejaht und es als Aufgabe der Kirchenregierungen be
zeichnet entgegenſtehende Hinderniſſe zu beſeitigen Auch
ſollen ſie ſtets Fühlung ſuchen und behalten mit den für größere
Kreiſe beſtehenden Vereinen und Anſtalten der Liebesthätigkeit
in den Einzelgemeinden Den Synoden ſoll es möglichſt erleich
tert werden die Mittel für die hierbei zu übende Thätigkeit
durch Kirchenkollekten und ſonſtige freiwillige Gaben zu ge
winnen und den Synoden das Recht der juriſtiſchen Perſön
lichkeiten zuerkannt werde um ſie zu ermächtigen Vermögen zu
erwerben Legate anzunehmen und Stiftungen zu verwalten An
den Großherzog von Sachſen wurde eine Dankadreſſe ab
geſandt Am Sonnabend abend ſprach Präſident D Bark
hauſen über die von ihm im Vorjahre nach Je ruſalem und
anderen Diaſporagemeinden unternommene Reiſe Jn der Ver
handlung am nächſten Montag kommt der Antrag der anhaltiſchen
Kirchenregierung über Einführung von Abendkommunionen
zur Berathung Die Verhandlungen dauern vorausſichtlich bis
zum Donnerstag den 31 Mai

8 Leipzig 26 Mai Frühjahrs Rennen
1 Tag

J Eröffnungs Rennen 2000 M 1600 m 1 Geſtüt
Mariahalls Cancan mit 22 Längen vor Sakuntala und
Herreureiter
II Leipziger Stiftungspreis 10,000 M 2000 w

1 v Lang Puchhof s Verſchwender, 2 Aribert Graditz 3
Fürſtenberg s Hegemonie

III Maien Renunen 1500 M 1600 m 1 Nalubo des
Graditzer Geſtüts mit 2 Längen gegen Manske s Nixe
IV Preis der Stadt Leipzig 2000 M 3000 m 1

Rüppel s Royal Charibert, 2 Spickermann s Glückauf, 3 Er
langer s Weißenburg

V Schleußiger Rennen Es lief nur Rubin Graditz
912 M wurden ausbezahlt trotzdem der Hengſt öfter ausge
brochen war

VI Wilhelm Lücke Rennen 3000 M 2000 m Schnei
der s Scotch Broth mit Kopfeslänge über Fürſtenberg s
Pallas und Jaeger s Viola als 3

J Nonnenholz Jagd NRennen 2000 M 4000 m
Lt Müller s Vandyke ſiegte mit 19 Längen über Bradsky s

Sir Stafford und Suermondt s Perſide
Die Rennen waren ſchwach beſucht die Umſätze am Totaliſator

erheblich geringer als früher
2 Tag

I Nhode Rennen 1500 M 1800 m W Schneider s
Scotch Broth ſchlug H Suermondt s Waldfee um Kopfes

länge während als drittes Pferd Jul Jaeger s Vulkan
ankam

II Verſuchs NRennen 2500 M 1600 m Geſtüt Maria
halls Tancan ſiegte mit 1 Länge über Romito und Nelusco,
welche ſich in den zweiten Preis theilten

III Torgauer Handicap 3000 M 1800 m G Sopp s
Miniſter ſiegte mit einer halben Länge über Fürſt Fürſtenberg s
Pallas, Jul Jaeger s Viola kam an dritter Stelle ein
IV Großer Teutonia Preis 17,000 M 2000 m Des

kgl preuß HauptGeſtüt Graditz Donnerſchlag ſchlug C v Lang
Puchhof s Migräne mit 1 Länge während Jlſe die auf
ſegſekesten Erwartnungen täuſchend als 3 Pferd den Pfoſten
paſſirte

V Germania Jagd Rennen 1500 M 3600 m
Spielend mit 3 Längen ſiegte Lt Graf Mielzynski s Quintal
über Lt b d Decken s Cenſor, welcher kurz vor Lt v Arnim s

Mainſpring das Ziel erreichte
VI Verkaufs Handicap 1500 M 1800 m Mit zwei

Längen ſiegte Graf Bernſtorff Gyldenſteen s Gambler über
H v Treskow s Margiana Milo s Loves Light paſſirte
als 3 Sieger das Ziel Der Sieger wurde nicht gefordert
VII e raten W 2000 M 4000 mMit Kopfeslänge ſiegte Demuth s Elim über Lt Müller s
Brabant Lt Suermondt s Roſabellg kam als 3 Pferd ein

Vor einem Hinderniß kam Major v Boddien s Nnohar zum
Sturz ohne erheblichere Verletzungen von Roß und Reiter

8 Leipzig 27 Mai Ruheſtand Schützenfeſt Herr
Oberpoſtrath Calame iſt nach einer 50 jährigen Dienſtzeit
in den wohlverdienten Ruheſtand eingetreten Mit dem
unfreundlichen Wetters und des Wettrennens war der Feſtplatz
Loth pugt Die Schützengeſellſchaft ſelbſt hielt ein großes

eſtmahl ab
As Kaſſel 27 Mai Eiſenbahndirektion Es iſt

nunmehr ganz beſtimmt daß Kaſſel eine Eiſenbahn
direktion erhält Die nöthigen Vorkehrungen ſind bereits
m Gange Die Hierherverlegung wird am 1 April 1895 er
olgen

2

Vermiſchtes
Die Wunder des heiligen Rockes Aus Trier wird dem

B gemeldet Das ſoeben erſchienene von dem Biſchof
Korum herausgegebene Buch über die Wunderdesheiligen
Rockes enthält 11 wunderbare Heilungen und 27 Gnaden

ewerbeansſtellung Ausſtellungen und keine x en heſtgf unter dem Protellorat der
Königin Carola ſtehende 3 ſchandauer Kunſt und Gewerbe
ausſtellung nachmittags 4 Uhr feierlich eröffnet

lutthat Würzburg erſt ach am 26 Mai der Viehtet t vo Eibeſſtedt den Viehtreiber ohann Kunz von
Bern nach kurzem Wortwechſel in der Michael Wolz ſchen Wirthſchaft Der Taler wurde verhaftet

enersbrunſt Jn Meinerzhagen im Sanerlaud ſindW ufer abgebrannt Die Feuersbrunſt iſt durch Flug
feuer einer Schmiede entſtanden ieben Feuerwehren wurden
telegraphiſch zur Bewältigung des Feuers herbeigerufen

amiliendrama Der Beſitzer der Robinſouwallinſel beter Grunau hat infolge von Erbſchaftsſtreitigkeiten
einen Mordverſuch auf ſeine Frau gemacht und nachdem d
vor ihm geflohen war ſich ſelbſt fünf Revolverſchüſſe
gebracht Er wurde verhaftet und befindet ſich wie ſeine Frau
außer Lebensgefahr

Grubennnglück Nach einer Meldung aus Charleroi vom
27 Mai ſind durch eine Exploſion ſchlagender Wetter in

x n bei Anderlues 6 Bergleute getödtet und 4 ver
etzt worden

Gelbes Fieber au Bord Der Draht meldet aus Trieſt
vom 26 Mai Heute vormittag traf der Dampfer der ungariſchen

Schiffahrls geſellſchaft Adria Nagy Lajors mit 33 Paſſa
gieren und 285,000 Sack Kaffee aus Braſilien hier ein Während
der Ueberfahrt ſtarben an Bord 4 Perſonen am gelben
Fieber nämlich der Kommandant der Maſchiniſt ein Heizer
und ein Maſchinen Aſfiſtent Ein Schiffskellner der gleichfalls
erkrankt war iſt wieder geneſen Der Dampfer wurde ſofort
nach St Bartolomeo in Quarantaine geſandt

Nanbmord Jn der Shaftesbury Avenue in London
wurde am Freitag abend die Gattin des Beſitzers eines kleinen
deutſchen Hötels Namens Reuſch ermordet Herr Reuſch
fand bei der Heimkehr von einem Ausgange ſeine Fran gefeſſelt
im Bett liegend als Leiche vor ihr Tod war durch Erdroſſelung
bewerkſtelligt worden 1800 Mark waren an Geld und Geldes
werth geraubt Frau Reuſch war mit ihren vier kleinen
Kindern einem Dienſtboten und einem bei ihr logirenden Ehe
paar das ſich Keuſcheler nannte und angeblich aus Köln
ſtammt allein im Hauſe Das Ehepaar iſt entflohen und man
nimmt daher an daß daſſelbe den Raubmord begangen habe

Exploſion Aus Madrid wird unterm 26 Mai gemeldet
Jn Gijon explodirte auf dem norwegiſchen Dampfer
Norden der Dampfkeſſel Ein Maſchiniſt 3 Heizer und

ein a rratenr wurden getödtet mehrere Arbeiter ver
wundet
Hangdel Gewerbe und Verkohr

Diviädäenden Der Verwaltungsrath der St Gotthard
bahn setzte die Dividende für 1893 auf 7 Proz im Vorſahre 6 Proz
fest Der Aufsichtsrath der Wilhelmshütte Aktiengesellechaft
für Maschinenbau und Eisengiesserei beantragt die Vertheilung von
I Proz Dividende 1 Proz im Vorjahre Nach einer baseler
Meldung wird die Verwaltung der Vereinigten Schweizer
bahnen die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz für 1893 be
antragen Der Verwaltungsrath der Oesterreichischen Lokal
FEisenbabn Gesellschaft beschloss die Vertheilung eiuer
Dividende von 48 Proz d h 9 Gulden 20 Kreuzer pro Aktie für
1893 vorzuschlagen im Sinne des Verstaatlichungs Deber
einkommens entsprechende Abbuchungen zum Theil schon pro
1893 durchzuführen und 34,669 Gulden 50 Kreuzer auf neue Rechnung
vorzutragen Der Verwaltungsrath der Mittelmeerbahn be
sechloss am 12 Juli eine zweite Rate von 122 Lire per Aktie aus
zuzahlen Für das laufende Geschäſtsjahr ist dem Vernehmen nach
bei der Berliner Speditions und Lagerhaus Aktiengesellsehaft vorm Bartz Co auf eine höhere Dividende als
die des vorigen Geschäftsjahres 6 Proz zu rechnewr Der Vor
scehuss verein zu Zeulenroda e G m beschr Haltptl be
schloss die Vertheiiung einer Dividende von 5 Proz

MWochenübersieht der Reichsbank vom 23 Maf
Berlin 26 Mai

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od agusl Münzen das Pfund fein zu
1392 A berechnet M 932,769,000 Zuu 42,08 ,000

2 Best an Reichskassenscheinen 28,8389,000 Zun 1,661,000
3 do an Noten anderer Banken 10,675,000 Abn 702,000
4 do an Wechseln 557,447,000 Abn 2,639,000
5 do an Lombardlorderungen 79,091,000 Abn 11,149,000
6 do an Effekten 6,408,000 Zun 949,0007 do an sonstigen Aktiven w 51,125,000 Abn 5,074 200

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,006 unverändert
9 der Reservefonds 2 30,909,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 92 547 o00 Abn 25 186,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 55883,212,000 Zun ,231,000

12 die sonstigen Passi ven 2 11,634,000 Zun 35,000

Wanaren und Produktenberiehte
Getreide

Steittin 26 Aai Weizen loco rubig 129,09 122,50 perJuni Juli 132,50 Sept Okt 125,00 Hogren e ruhig 105
u Juni Juli 112,50 per Sept Okt 115,50 FPomimn Uuler loco

125 149
Breselan 26 Alai Roggen per Mai 111 90 per Mai Juni
Nordhausen 26 Aai Preise einsehl Maklergebüähr Weizen

13,20 13,75 Roggen 12,00 12,52 Gerste 14,00 16,0 M Hafer
15,00 15,50 A

Zucker
Tamburg 26 Algi Schlussberielrt Ruben Kohrgexer I Pro

dukt Basis 88 Reudement neue Usanee frei an Bord Ilamburg pr Mai
11,75 pr Juni 11 62 pr Aug 11,62 r Okt 11,25 Ruhig

London 26 Aai 96 Javazueker loco 14 ruhbig Rüben Roh
zueker loco 11 ruhig Centrifugal Cuba

Paris 26 Mai Schlussher Rohzucker ruhig 889 loco 30,25
à 25 60 Weizer Zucker matt Fr 8 per 190 kg per Alai 32,00
er Juni 32,00 per Juli Aug 32,22 per Okt Jan 31,12

WVassorstünde bedeutet über anter Null
Saale und Vnstrat 7 Fall Wuchs

anern Bruckenpeogol 25 Alat F 19 27 Alai s
Woeiasentels Oborpoegol t 2,30 t 35 6do Unterpogol 26 0,06 20Halle VUmerhaupi 27 Aai 1,76 28 Aai 761

Trokka o 52 t 62 10Alsleben Oberpegel 25 Mai 2 27 Mai r 2,32 1
do Unterpegel i 121 r 1,201 1 cKalbe Oberpegel 2s AIai 1,35 J r 1,60 2do Uuterpegel 0,20 J r o,221 2Moldau Iaor VBger Blbe

a Fall Vuens
Budweis 26 0,34 12 a Torgau 27 v 1,30
Prag 2 28 21 u Wittenberg wie uJunghuuzlau 3 Rosalau i 1,28 12lann 90 Barby r 1,80 10Pardublte 2 02 7 Magdebarg 2Brandeis 2 ,14 3 J Tanxermändeol 1,75 2 S
AMAelnick 0,26 2 S Winenberge 1,50 3 2leitmeriin 0,19 5 Dömitz Pexw 26 9,92 6 cAussig 27 7 7 a Iauenburg 27 5 3,08 5
Dresden 0,55 8Aussig Von den oberen Plätzen werden 42 em Wuehs gemeldst

Fahrtieſen vom 25 Mai
steiner Sehleuso 1,09 m

aale Bei der Hennenbrüeke 92 m
Apischen Bargwerben und Delitz Bei der Windmühle

daselbst 0,90 mBeim Nixstein 20 m
Bei Wettin im Sehleusengraben 95 m
Blbe Sudemündung bis Seeyemüngdungbeweiſe

u 1
e M ää

Obermarsechacht 582 k

era Wuehs

Vnstrut ZwischenWendelsteinund Nebera In der Wendel

1 w bei



Bureau für Reſt uhenl

Sachgemäße Aufertigung von Klagen
Klagebeantwortungen ahlungsbefehlen

Kauf Perträgen Teſtamenten etc
Beitreibung von Forderungen er von Hypotheken und

Grundſtücks verkäufen
Die Führung von Prozeſſen übernimmt unter Berechnung der Hälfte derRechts andalnednbr

Gr Klausſtr 40 O So
direet am Markt Volks Anwalt

Wilh Reckert
Gr Ulrichſtraſte 62

empfiehlt

Transportable Grudeöfen
S S e beſtbewährteſter Conſtruction in einfacher und J

i eleganter AusſtattungReichhaltiges Lager Billige Preiſe

Petroleumar Herkules s
mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca I Liter 10 Pfg

Pumpen für alle Zwecke
Dampſpumpen Centrifugalpumpen Plungerpumpen

doppeltw Pumpen Hof und Küchenpumpen

Werkzeugmaschinen
für EKisen und Metallbearbeitung ad

Kostenanschläge unentgeltlich und portofrei
Rich Lang gensiepen Magdeburg Buckau

Maschinenfabr ilIc etali u Biseniiesser i

Ein Vild des erſten Halleſchen Theatersder ehemaligen Schulkirche das ungefähr auf der e

jetzt die Univerſität ſteht
wurde wird geſucht gleichgültig ob Druck Zeichnung oder Oel
gemälde Offerten unter 960 B an die Exped d Ztg

ohnBGenetangem
a Schock 1,50 MarkHolzhandlung von Cari Schumann Gr Steinſtr 30

kommt ſeiner Zuſammenſetzung und
Wirkung nach der utiermich gleich

Carl Koch sRihtzwichat
wirkt ernährend 7 gedeihlich

Carl Kocis Vihtzwicbat
macht alle Verdauunngsſtörungen un
möglich man gebe daher den Kindernwenn ſie gedeihen ſollen Carl Koch s
Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Nährwerth befördert die Kör
perzunahme ſtärkt den Knochenbau und

iſt geeignet das Kind vor den S Sfehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis Knochenkrankheiten c zu ſchüpen

Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 in Halle a/S in
Cari Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraßte 1 ſowie
in u durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

erner inArtern E F Brückuer Giebichenſtein A Reichardt jun
Alsleben Ofto Placke Reilſtr 6H Sparing Oberheldrungen F A Wenkel
Verlin Franz Schwarzloſe vormals S Paul Stöbel

A Thieme Co Wilhelm UlrichMax Schwarzloſe Hofliefe Laucha Paul Füguer
gg e n nd Wetter TriebelF warzloſe Söhne Leimba illingMansfeld Wilhelm Schützee hähäh Nudeipt vaſckewwarzloſe vrm eiſter undolphMagdeburg Buckau Adolph Häubere ar Pinther Merſeb A B Sauerbrey

ehna Apotheker Soffmann Pin r erjeburg l BNietleben A HilbrechtBernburg Max Nanmaun

Aur Carl o Anhrwieback

Bennſtedt Max Schrödter ehlönnern Schulze s Engel Drogerie Oſterfeld erinann ranke
elitzſch Max Ortel Querfurt erde WeiſtAlfred WernerTeutſchenthal Earl Gründler Rothenburg G F Boſſe

E Hilger s Wwe NRudolſtadt Karl ElzeErfurt Naumann s Drogerie
o Silheln Henni
e orn 1 m HennigS E Linſert ie

Schafſtädt C E Stammer
Siersieben F A Tribins

en u PyrzinskyWettin Will el m Gründler
oßörner A Peterſil Zörbig Jacob s AscaniaDrogerie
ichenſtein Felix Sioli C Straube84
Beim Einkauf achte man ja darauf daß die echten Carl Koeh ſchen

Fabrikate mit dem Namenszug Carl Koch verſehen ſind

W Verkaufsstellen z Markt 19

ws

ſich befand und 1828 niedergeriſſen

W II rause Gr Ulrichſtr 24

Deutsche
IHallenser KRakao

Schokoladenfabrik von Er IBan W ch
Tahres Produktion 100,000 Kilo

Geiststrasse I

Von
Grude Koch Ofen

mit und ohne Wärmröhre herausziehbarem
Aſchekaſten n Schüttelvorrichtung ſelbſtgefertigt
von bestem Eisenblech halte ſtets

großes Lager
in den verſchiedenſten Gröſzen zu den

billigsten Preisen
Cur Elaser Halle u 5

Gr Kl e e 24
D BVBerſandt auch nach Austwärts S 2

Man verlangeJlluſtrirte Preisliſten dieſelben verſende koſtenlos
Reparaturen an Grudekochöfen

werden in meiner e für Blecha rbeiten e ausgeführt

oveck ch Brikets

Stedten

Ober oderröblingen Luckenau
als beste B ikets allseitig

rosser Meizkraft ma
rein ausbrennend

aaker Wenig ASChe zeveng
liefern jedes Quantum ab Lager und frei Haus

aggon Ladungen ab Werken nach
allen Stationen

auch empfehlen u liefern in gleicher Weise

öhimische U ohlenbeste Duxer Marken

Grrride ol SNMassrress Stelmme
prima WaareIolzkohlen und I olIz

Mötzlicher Weg 1 IIalle a S Nötzlicher Weg 1

d Iincke Ströfer
Telephon No 93 u 143

Bestellungs Annahme bei Gustav Moritz
Gr Steinstrasse 71

TrHochfeine täglich friſche

Molkereibutter

anerkannt von S

gegr
1874

gegr
1874

la

Schöne

friſche Eier
Modl 55 Pfg

Wuchererstrasse 35 V

NMöhel

öhel

Echte Land Gier

o J

Söhmne

Grohe g Marienbntger

Geld Lotterie
Ziehung 21 und 22 Juni
Hanptgewinn 90,000 Mk
Looſe à 3 Mark Porto s Liſte 30 Pfg

extra empfiehlt und verſendet
Ernst Königsdorf Lotterie

Hanpt Colleete Braunſchweig
Vertrauliche Auskünfte

über Credit Privat Geschüäfts Familien und Vermögens V erhült nisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen ge
wissenhaft und diskret

Beyrich GreveAuskunftsbur Halle a/S Leipz Zer 101

Auentgeltlich Anterricht
in Buchführnung c kann Dame oder
junger Mann erhalten durch Fachmann
Off unter I 2764 an die Exp d Ztg

Geübte Wäſcheſtickerin
empfiehlt Fich re Herrſchaften in
und außer dem Hauſe

l 25 II Iempfiehlt
alle Arten Stempel inWäre Pfau kö 1000 verschied Mustern

Fabrik facsjmile Stempel
tempe mit Wappen dieAr Kautsehuk saubersten Abdrückso

und Signir Stempel liefern
HALLE aS Einzelne Buchstaben

Nicolaistr 6 F zusammensetzen ete
eng ws Bunte undel waschechte Farben

Dauer Farbekissen

m

Magazin
von

Leipzigerſtr 2
entpftebto ſein reichhaltiges

Lager von

bel u PolſterMöbel ren re ber
Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding

Ganze Einrichtung
Stube Kammer und Küche

für 250 B r

Verkaufe fe zu yedentend

etzten Preiſen
60 ige Prelchgärnituren

beſtehend in 10pferd fahrbarer Loko

mobile und Dreſchmaſchine von 60
Trommel breite
eine 54 ige Dreſchgarnitur
in 8 pferd Lokomobile und 54er Dreſch

re beſtehend ſowie eine Anzahl
10 und 12 pferdiger Lokomobiten theils neu theils wer

gebrauchtGeorg Friedrich Ciovecks

vorm Vogel Co
Leipzig Nenſellerhauſen

Möbel neu und gebraucht
aller Art

kauft man am billigſten
Leipzigerſtr 94 Kathe s Hof
Complet Telephonanlage
mit 3 Sto o u 12 Battr fortzugsh r 180 Mk ſofort
verkanfen durchfe V G Iärtel Jena

Wagen Verkauf
Ein Kremſer mit Verdeck Mail

Patentachſen zu 14 Perſonen wenignen ein Hotel Onumibus zu 6
Perſonen dagl preiswerth zu verkaufen

A Loeblieh Wagenfabrik
Teuchern ar

Ganze Ausſtattungen
von nenen Möbeln Um

ſtände halber ganz billig eerkaufen Schmeerſtr 5 I
n

Die Trxpeditionen der Saale Zeilnng
befinden ſi

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle

n 7

Halle Druck und Verlag von Htto Henydel Mit 2

Gr Lerlin RNene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Veiblättern und Unterhaltungsblatt
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